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DEUTSCH

1. Allgemeines
Einbau und Inbetriebnahme nur durch Fachpersonal

1.1 Verwendungszweck
Die Pumpe wird eingesetzt zur Förderung von Rein-Wasser ohne Sink -
stoffe, Kondensat, Wasser-Glykol-Gemischen bis 35 % Glykolanteil
sowie anderen dünnflüssigen, mineralölfreien Medien ohne abrasive
oder langfaserige Stoffe. Ideal geeignet für die Regenwassernutzung.
Haupteinsatzgebiete sind Wasserversorgungsanlagen, Kesselspei-
sungen, Kühl-wasserkreisläufe, Feuerlöschsysteme sowie Wasch- und
Bereg-nungsanlagen.

1.2 Angaben über das Erzeugnis
1.2.1 Anschluß- und Leistungsdaten
Wechselstrom:
1 ~ 230 V (± 10 %)/50 Hz oder
220 V (-10%)/60 Hz - 240 V (+6%)/60 Hz
Drehstrom:
3 ~ 230 / 400 V (± 10 %) / 50 Hz oder
220/380 V (-10%)/60 Hz - 265/460 V (+10%)/60 Hz
Motorleistung: siehe Typenschild,
Maximale Stromaufnahme: siehe Typenschild,
Fördermedientemperatur: +5 °C bis +35 °C
max. zul. Betriebsdruck: 10 bar,
max. zul. Druck Saugseite: 6 bar,
max. Umgebungstemperatur: 40 °C,
Schutzart: IP 54.
Andere Spannungen/Frequenzen sind optional bzw. auf Anfrage liefer-
bar.
Bei Förderung von viskosen Medien (z.B. Wasser-/Glykol-Gemische)
sind die Förderdaten der Pumpe entsprechend der höheren Viskosität
zu korrigieren.
Bei Beimengungen von Glykol nur Markenware mit Korrosionsschutz-
Inhibitoren verwenden, Herstellerangaben beachten.
Maße: siehe Tabelle und Maßbild 3.
Bei Ersatzteilbestellungen sind sämtliche Daten des Typenschildes
anzugeben.

3

1.2.2 Typenschlüssel
MP 3 05 - EM / XX

MP MultiPress 
(mehrstufige, horizont. 
Kreiselpumpe) 

Nennvolumenstrom Q [m3/h] 
bei optimalem Wirkungsgrad

Anzahl der Laufräder

Anschlußspannung
DM 3 ~ 230/400 V 
EM 1 ~ 230 V

Hersteller-Schlüssel 

Pumpe Pumpeneinheit

Typ Maße

H
H1 L L1

L2
L3 D1 D2

D3

1~ 3~ 1~ 3~ 1~ 3~

MP mm

303 216 - 90 375 205 94 - 109,5 Rp1 Rp1 PG 13,5 -

304 216 216 90 423 253 94 94 157,5 Rp1 Rp1 PG 13,5 PG 11

305 216 192 90 423 253 88 88 157,5 Rp1 Rp1 PG 13,5 PG 11

603 216 192 90 375 205 94 94 109,5 Rp11/4 Rp1 PG 13,5 PG 11

604 216 192 90 423 253 88 88 157,5 Rp11/4 Rp1 PG 13,5 PG 11

605 224 206 90 448 253 104 88 157,5 Rp11/4 Rp1 PG 13,5 PG 13,5



DEUTSCH

2. Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hinweise, die bei
Aufstellung und Betrieb zu beachten sind. Daher ist diese Betriebs -
anleitung unbedingt vor Montage und Inbetriebnahme vom Monteur
sowie dem zuständigen Betreiber zu lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt Sicherheit aufgeführten
allgemei nen Sicherheitshinweise zu beachten, sondern auch die unter
den folgenden Hauptpunkten eingefügten, speziellen Sicher heits hin -
weise.
Dieses Produkt ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließ-
lich Kinder) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder geisti-
gen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen
benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch eine für ihre
Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt und erhielten von ihr
Anweisungen, wie das Produkt zu benutzen ist.
Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Produkt spielen.

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der Betriebsanleitung
Die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Sicherheitshinweise, die bei
Nicht beachtung Gefährdungen für Personen hervorrufen können, sind
mit dem all gemeinen Gefahrensymbol

sowie bei Warnung vor elektrischer Spannung mit

besonders gekennzeichnet.
Bei Sicherheitshinweisen, deren Nichtbeachtung Gefahren für die
Pumpe/Anlage und deren Funktion hervorrufen können, ist das Wort

eingefügt.

2.2 Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muß die entsprechende Qualifikation für
diese Ar beiten aufweisen.

2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann eine Gefährdung für
Personen und Pumpe/Anlage zur Folge haben. Die Nichtbeachtung
der Sicherheitshinweise kann zum Verlust jeglicher Schaden ersatz -
ansprüche führen.
Im einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise folgende Gefähr -
dungen nach sich ziehen:
– Versagen wichtiger Funktionen der Pumpe/Anlage,
– Gefährdungen von Personen durch elektrische und mechanische

Einwirkungen.

2.4 Sicherheitshinweise für den Betreiber
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung sind zu beachten.
Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschließen. 
Vor schriften des VDE und der örtlichen Energieversorgungs unter -
nehmen beachten.

2.5 Sicherheitshinweise für Inspektions- und Montagearbeiten
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, daß alle Inspektions- und
Montagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Fachpersonal
ausgeführt werden, das sich durch eingehendes Studium der
Betriebs anleitung ausreichend informiert hat.
Grundsätzlich dürfen Arbeiten an der Pumpe/Anlage nur im Stillstand
durchgeführt werden.

2.6 Eigenmächtiger Umbau und Ersatzteilherstellung
Veränderungen der Pumpe/Anlage sind nur nach Absprache mit dem
Hersteller zulässig. Originalersatzteile und vom Hersteller autorisiertes
Zubehör dienen der Sicherheit. Die Verwendung anderer Teile kann die
Haftung für die daraus entstehenden Folgen aufheben.

ACHTUNG!

2.7 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit der gelieferten Pumpe/Anlage ist nur bei be -
stimmungsmäßiger Verwendung entsprechend Abschnitt 1 der Be -
triebs an leitung gewährleistet. Die im Katalog/Datenblatt angegebenen
Grenzwerte dürfen auf keinen Fall über- oder unterschritten werden.

3. Transport und Zwischenlagerung
Bei Transport und Zwischenlagerung ist die Pumpe
gegen Feuchtigkeit, Frost und mechanische Be -
schä digung zu schützen.

4. Beschreibung von Erzeugnis und Zubehör
4.1 Beschreibung der Pumpe (Bild 1)
Die Pumpe ist eine mehrstufige (2 – 5 Stufen), normalsaugende, hori-
zontale Hochdruck-Kreiselpumpe in Bloc-Bauweise mit horizontalem
Saug- (Pos. 1) und vertikalem Druckstutzen (Pos. 2).
Der hydraulische Teil ist als Gliederkonstruktion mit der entsprechen-
den Zahl von Stufengehäusen (Pos. 5) und Laufrädern (Pos. 6) aus-
geführt. Die Laufräder sind auf einer ungeteilten Motor-Pumpenwelle
(Pos. 7) montiert. Das den hydraulischen Teil umschließende
Topfgehäuse (Pos. 8) gewährleistet die betriebssichere Abdichtung.
Die medienberührenden Teile wie Stufenkammern, Laufräder sind aus
Kunststoff, das Topfgehäuse ist aus Chrom-Nickel-Stahl. Der
Wellendurchgang des Pumpengehäuses ist zum Motor mit einer
Gleitringdichtung (Pos. 9) abgedichtet.
Die Wechselstrommotoren sind mit einem thermischen Motorschutz
ausgerüstet. Er schaltet bei Überschreiten der zulässigen Temperatur
der Motorwicklung den Motor ab und nach Abkühlung automatisch
wieder ein.
Wassermangelschutz: Die Pumpe und insbesondere die Gleitring -
dichtung dürfen nicht trocken laufen. Für einen Wassermangelschutz
ist bauseits bzw. durch den Einsatz von entsprechenden Teilen aus
dem WILO-Zubehörprogramm zu sorgen.
In Verbindung mit einem Frequenzumrichter/Motorfilter kann die
Pumpe drehzahlgeregelt werden (siehe Absatz 5.3).

4.2 Lieferumfang
– Pumpe in EM- oder DM-Ausführung,
– Einbau- und Betriebsanleitung

4.3 Zubehör
Zubehör muß gesondert bestellt werden.
– Schaltgerät WV/COL mit entsprechendem Zubehör für automatisier-

ten Betrieb,
– Schaltgerät CO-ER mit entsprechendem Zubehör für automatisier-

ten Betrieb,
– Wassermangelschutz:

– Bausatz WMS bei direktem Anschluß an die Versorgungsleitung,
– Schwimmerschalter WAEK 65 mit Kleinschaltgerät 

(nur für EM-Aus führung),
– Schwimmerschalter WA 65,
– SK 277 mit 3 Tauchelektroden,

– Druckschaltung WVA,
– WILO-Fluidcontrol (EK),
– Anlagenschaltung:

– Schwimmerschalter WAO 65,
– Schwimmerschalter WAO EK 65 mit Kleinschaltgerät 

(nur für EM-Aus führung).

5. Aufstellung/Einbau
5.1 Montage
Das Bild 2 zeigt die typische Einbausituation der Pumpe. Einbau- und
Aufstellungshinweise, die bei dieser Betriebsart beachtet werden müs-
sen, sind im Folgenden aufgeführt:
– Einbau erst nach Abschluß aller Schweiß- und Lötarbeiten und der

erfolgrei chen Spülung des Rohrsystems durchführen. Fremdkörper
und Schmutz führen zur Funktionsunfähigkeit der Pumpe.

– Pumpe an trockenem und frostsicherem Ort aufstellen.
– Raum für Wartungsarbeiten berücksichtigen.
– Der Lüfterzugang des Motors ist freizuhalten, min. Abstand zur rück-

ACHTUNG!
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wärtigen Wand: 0,3 m.
– Die Aufstellungsfläche muß waagerecht und plan sein.
– Die Befestigung der Pumpe erfolgt mit 2 Schrauben, Ø 8 mm, auf

einem schwingungsdämpfenden Sockel oder Fundament. Es kön-
nen auch handelsübliche Schwingmetallelemente zur schwingungs-
dämpfenden Befestigung verwendet werden.

– Um die Zugänglichkeit zur Entleerungsschraube zu gewährleisten,
muß der Boden unter der Entleerungsschraube min. 20 mm tiefer
als das Befestigungsniveau der Pumpe liegen.

– Vor und hinter der Pumpe sollten Absperrarmaturen (Pos. 1) einge-
baut werden, damit die Pumpe leicht ausgetauscht bzw.
Wartungsarbeiten einfacher durchgeführt werden können.

– Unmittelbar hinter dem Druckstutzen der Pumpe sollte ein
Rückflußverhinderer (Pos. 2) montiert werden.

– Die Zulauf- und Druckleitung sind spannungsfrei an der Pumpe
anzuschließen. Zum schwingungsarmen Anschluß können flexible
Schlauchstücke oder Kompensatoren mit Längenbegrenzung ver-
wendet werden. Das Rohrgewicht ist abzufangen.

– Zum Schutz der Gleitringdichtung muß die Pumpe durch entspre-
chende Maßnahmen bauseits gegen Wassermangel und dadurch
bedingten Trockenlauf gesichert werden. WILO bietet zu diesem
Zweck diverse Möglichkeiten im Zubehör an.

– Die Pumpe ist am Zulaufrohr mit einem Sieb- (Maschenweite 1 mm)
oder Filtervorsatz (Pos. 5) zu schützen, um eine Beschädigung
durch angesaugten Schmutz zu vermeiden.

5.2 Elektrischer Anschluß
– Der elektrische Anschluß ist von einem beim örtlichen EVU 

zuge lassenen Elektroinstallateur entsprechend den gelten
den VDE-Vor schriften auszuführen.

– Der elektrische Anschluß muß nach VDE 0730/Teil 1 über
eine feste An schlußleitung erfolgen, die mit einer Steckvorrichtung
oder einem allpoligen Schalter mit mindestens 3 mm Kontakt -
öffnungsweite versehen ist.

– Stromart und Spannung des Netzanschlusses überprüfen,
– Typenschilddaten der Pumpe beachten,
– Erdung beachten,
– Netzseitige Absicherung: 10A, träge,
– Drehstrommotoren müssen zur Absicherung gegen Motorüber -

lastung bau seits mit einem Motorschutzschalter ausgerüstet sein,
der auf den im Typen schild angegebenen Nennstrom einzustellen ist.
Wechselstrommotoren sind werkseitig bereits mit einem thermischen
Motorschutz ausgestattet, der die Pumpe bei Überschreitung der
zulässigen Wicklungstemperatur abschaltet und nach Abkühlung
automatisch wieder einschaltet.

– Um den Tropfwasserschutz und die Zugentlastung der Stopfbuchse
si cherzustellen, ist eine Anschlußleitung mit ausreichendem Außen -
durch messer zu verwenden (z.B. H 05 VV-F 3/4 G 1,5).

– Der Netzanschluß ist nach den Klemmenanschlußplänen für Dreh-
oder Wechselstrom im Klemmenkasten der Pumpe vorzunehmen 
(s. auch Bild 4).

– Die Anschlußleitung ist so zu verlegen, daß in keinem Fall die Rohr -
leitung und/oder das Pumpen- und Motorgehäuse berührt werden.

Falls notwendig, ist ein Fehlerstrom-Schutzschalter 
(FI-Schal ter) vorzusehen.

5.3 Betrieb mit Frequenzumrichter
Die Pumpe kann in Verbindung mit einem Frequenzumrichter drehzahl-
geregelt werden. Einsatzgrenzen der Drehzahlregelung: 40%nNenn ≤ n
≤ 100%nNenn.
Anschluß und Betrieb sind der Einbau- und Betriebsanleitung des
Frequenzumrichters zu entnehmen.
Um die Belastung der Motorwicklung bis zur Beschädigung und
erhöhte Geräuschentwicklung zu vermeiden, darf der Frequenz -
umrichter keine Spannungsanstiegs-Geschwindigkeiten über 500 V/μs
und Spannungsspitzen û > 650 V erzeugen. Sind solche Spannungs -
anstiegs-Geschwindigkeiten möglich, ist zwischen Frequenzumrichter
und Motor ein LC-Filter (Motorfilter) zu installieren. Die Auslegung des
Filters muß durch den Hersteller des Frequenzumrichters/Filters vorge-
nommen werden.

Bei von WILO gelieferten Regelgeräten mit Frequenzumrichter ist der
Filter bereits integriert.

6. Inbetriebnahme
– Prüfung auf ausreichenden Wasserstand im Vorratsbehälter bzw.

Zulaufdruck.

Die Pumpe darf nicht trocken laufen. Trockenlauf
zerstört die Gleitringdichtung 

– Drehrichtungskontrolle (nur für Drehstrommotoren): Durch kurzzeiti-
ges Einschalten überprüfen, ob die Drehrichtung der Pumpe mit Pfeil
auf dem Pumpengehäuse übereinstimmt. Bei falscher Drehrichtung
2 Phasen im Klemmenkasten der Pumpe vertauschen.

– Nur für Drehstrommotoren: Motorschutz auf den Nennstrom lt.
Typenschild einstellen.

– Falls vorhanden, Schwimmerschalter bzw. Elektroden für den
Wassermangel schutz so positionieren, daß die Pumpe bei einem
Wasserstand, der zum Ansaugen von Luft führen würde, abschaltet.

– Zulaufseitiges Absperrventil öffnen, Entlüftungsschraube (Bilder 1, 2,
Pos. 3, SW 19) öffnen, solange bis Fördermedium austritt, Entlüf -
tungsschraube schließen, druckseitiges Absperrventil öffnen und
Pumpe einschalten.

– Je nach Temperatur des Fördermediums und Systemdruck
kann beim vollständigen Öffnen der Entlüftungsschraube
heißes Fördermedium in flüssigem oder dampfförmigem
Zustand austreten bzw. unter hohem Druck heraus-
schießen.
Es besteht Verbrühungsgefahr!

– Je nach Betriebszustand der Pumpe bzw. der Anlage
(Temperatur des Fördermediums) kann die gesamte
Pumpe sehr heiß werden.
Es besteht Verbrennungsgefahr bei Berührung der 
Pumpe!

Die Pumpe darf nicht länger als 10 Minuten bei
Fördermenge Q = 0 m3/h betrieben werden. Wir
empfehlen, bei Dauerbetrieb eine minimale Förder -
menge von 10 % der Nenn-Fördermenge einzuhal-
ten.

7. Wartung
– Die Pumpe ist nahezu wartungsfrei.

Die Lebensdauer ist von den Betriebsbedingungen abhängig und
unterschiedlich. Wir empfehlen 1/2-jährliche Sichtkontrollen auf
Undichtigkeiten und ungewöhnliche Vibrationen.

– Während der Einlaufzeit ist mit leichtem Tropfen der Gleitring -
dichtung zu rechnen. Bei starker Leckage infolge hohen Verschleißes
Gleitringdichtung von einem Fachbetrieb auswechseln lassen.

– Erhöhte Lagergeräusche und ungewöhnliche Vibrationen zeigen
Verschleiß der Lager an. Lager von einem Fachbetrieb wechseln las-
sen.

– Vor Wartungsarbeiten Anlage spannungsfrei schalten und gegen
unbefugtes Wiedereinschalten sichern. Keine Arbeiten an laufender
Pumpe vornehmen.

– Bei nicht frostsicherem Standort oder längerer Außerbetriebnahme
sind Pumpe und Rohrleitungen in der kalten Jahreszeit zu entleeren;
die Pumpe durch Öffnen der Ablaßschraube (Bilder 1, 2, Pos. 4), die
Zulaufleitung durch Öffnen der Entlüftungsschraube, die Druck -
leitung durch Öffnen einer Zapfstelle.

ACHTUNG!

ACHTUNG!
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1. Schnittbild der Pumpe mit Positions-Nrn.
2. Aufstellung und Verrohrung der Pumpe
3. Maßbild
4. Elektrischer Anschlußplan
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Störung

Pumpe läuft nicht

Pumpe läuft, 
aber fördert nicht

Pumpe fördert nicht
gleichmäßig

Druck ist unzureichend

Pumpe vibriert

Motor überhitzt
Motorschutz löst aus

Ursache

keine Stromzufuhr

Motorschutzschalter hat abgeschaltet

falsche Drehrichtung

Leitung oder Teile der Pumpe sind
mit Fremdkörpern verstopft

Luft im Ansaugstutzen

Ansaugleitung zu eng

Ansaughöhe zu groß

falsche Pumpenauswahl

falsche Drehrichtung

zu geringe Durchflußmenge,
Saugleitung verstopft

Schieber nicht genügend geöffnet

Fremdkörper blockieren die
Pumpe

Fremdkörper in der Pumpe

Pumpe nicht genügend auf dem
Sockel fixiert

Sockel ist nicht massiv genug

ungenügende Spannung

Pumpe schwergängig:
Fremdkörper,
Lager beschädigt

Umgebungstemperatur zu hoch

Beseitigung

Sicherungen, Schwimmerschalter
und Kabel prüfen

Motorüberlastung beseitigen

2 Phasen des Netzanschlusses
vertauschen

Leitung und Pumpe kontrollieren
und reinigen

Ansaugleitung abdichten

größere Ansaugleitung einbauen

Pumpe tiefer positionieren

stärkere Pumpe einbauen

2 Phasen des Netzanschlusses
vertauschen

Filter und Saugleitung reinigen

Schieber öffnen

Pumpe reinigen

Fremdkörper beseitigen

Ankerschrauben anziehen

schwereren Sockel einbauen

Spannung überprüfen

Pumpe reinigen
Pumpe durch Kundendienst reparieren
lassen

für Kühlung sorgen

8. Störungen, Ursachen und Beseitigung

Läßt sich die Betriebsstörung nicht beheben, wenden Sie sich bitte
an Ihren Sanitär- und Heizungsfachhandwerker oder an den WILO-
Kundendienst.

Technische Änderungen vorbehalten.
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EG-verklaring van overeenstemming Dichiarazione di conformità CE Declaración de conformidad CE
Hiermede verklaren wij dat dit aggregaat in de geleverde uitvoering 
voldoet aan de volgende bepalingen:

Con la presente si dichiara che i presenti prodotti sono conformi alle 
seguenti disposizioni e direttive rilevanti:

Por la presente declaramos la conformidad del producto en su estado de 
suministro con las disposiciones pertinentes siguientes:

EG-richtlijnen betreffende machines 2006/42/EG Direttiva macchine 2006/42/EG Directiva sobre máquinas 2006/42/EG
De veiligheidsdoelstellingen van de laagspanningsrichtlijn worden 
overeenkomstig bijlage I, nr. 1.5.1 van de machinerichtlijn 2006/42/EG 
aangehouden.

Gli obiettivi di protezione della direttiva macchine vengono rispettati 
secondo allegato I, n. 1.5.1 dalla direttiva macchine 2006/42/CE.

Se cumplen los objetivos en materia de seguridad establecidos en la 
Directiva de Baja tensión según lo especificado en el
Anexo I, punto 1.5.1 de la Directiva de Máquinas 2006/42/CE.

Elektromagnetische compatibiliteit 2004/108/EG Compatibilità elettromagnetica 2004/108/EG Directiva sobre compatibilidad electromagnética 2004/108/EG
gebruikte geharmoniseerde normen, in het bijzonder: norme armonizzate applicate, in particolare: normas armonizadas adoptadas, especialmente:

zie vorige pagina vedi pagina precedente véase página anterior

P S N
Declaração de Conformidade CE CE- försäkran EU-Overensstemmelseserklæring
Pela presente, declaramos que esta unidade no seu estado original, está 
conforme os seguintes requisitos:

Härmed förklarar vi att denna maskin i levererat utförande motsvarar 
följande tillämpliga bestämmelser:

Vi erklærer hermed at denne enheten i utførelse som levert er i 
overensstemmelse med følgende relevante bestemmelser:

Directivas CEE relativas a máquinas 2006/42/EG EG�Maskindirektiv 2006/42/EG EG�Maskindirektiv 2006/42/EG
Os objectivos de protecção da directiva de baixa tensão são cumpridos de 
acordo com o anexo I, nº 1.5.1 da directiva de máquinas 2006/42/CE.

Produkten uppfyller säkerhetsmålen i lågspänningsdirektivet enligt bilaga 
I, nr 1.5.1 i maskindirektiv 2006/42/EG.

Lavspenningsdirektivets vernemål overholdes i samsvar med 
vedlegg I, nr. 1.5.1 i maskindirektivet 2006/42/EF.

Compatibilidade electromagnética 2004/108/EG EG�Elektromagnetisk kompatibilitet � riktlinje 2004/108/EG EG�EMV�Elektromagnetisk kompatibilitet 2004/108/EG
normas harmonizadas aplicadas, especialmente: tillämpade harmoniserade normer, i synnerhet: anvendte harmoniserte standarder, særlig:

ver página anterior se föregående sida se forrige side

FIN DK H
CE-standardinmukaisuusseloste EF-overensstemmelseserklæring EK-megfelel ségi nyilatkozat
Ilmoitamme täten, että tämä laite vastaa seuraavia asiaankuuluvia 
määräyksiä:

Vi erklærer hermed, at denne enhed ved levering overholder følgende 
relevante bestemmelser:

Ezennel kijelentjük, hogy az berendezés megfelel az alábbi irányelveknek:

EU�konedirektiivit: 2006/42/EG EU�maskindirektiver 2006/42/EG Gépek irányelv: 2006/42/EK
Pienjännitedirektiivin suojatavoitteita noudatetaan 
konedirektiivin 2006/42/EY liitteen I, nro 1.5.1 mukaisesti.

Lavspændingsdirektivets mål om beskyttelse overholdes i henhold til bilag 
I, nr. 1.5.1 i maskindirektivet 2006/42/EF.

A kisfeszültség  irányelv védelmi el írásait a 
2006/42/EK gépekre vonatkozó irányelv I. függelékének 1.5.1. sz. pontja 
szerint teljesíti.

Sähkömagneettinen soveltuvuus 2004/108/EG Elektromagnetisk kompatibilitet: 2004/108/EG Elektromágneses összeférhet ség irányelv: 2004/108/EK
käytetyt yhteensovitetut standardit, erityisesti: anvendte harmoniserede standarder, særligt: alkalmazott harmonizált szabványoknak, különösen:

katso edellinen sivu. se forrige side lásd az el z  oldalt

CZ PL RUS
Prohlá�ení o shod  ES Deklaracja Zgodno ci WE     
Prohla�ujeme tímto, �e tento agregát v dodaném provedení odpovídá 
následujícím p íslu�ným ustanovením:

Niniejszym deklarujemy z pe n  odpowiedzialno ci , e dostarczony wyrób 
jest zgodny z nast puj cymi dokumentami:

  ,       
    :

Sm rnice ES pro strojní za ízení 2006/42/ES dyrektyw  maszynow  WE 2006/42/WE  EC    2006/42/EG
Cíle týkající se bezpe nosti stanovené ve sm rnici o elektrických za ízeních 
nízkého nap tí jsou dodr�eny podle p ílohy I, . 1.5.1 sm rnice o strojních 
za ízeních 2006/42/ES.

Przestrzegane s  cele ochrony dyrektywy niskonapi ciowej zgodnie z 
za cznikiem I, nr 1.5.1 dyrektywy maszynowej 2006/42/WE.

  ,     
 ,    I, 

 1.5.1     2006/42/ G.
Sm rnice o elektromagnetické kompatibilit  2004/108/ES dyrektyw  dot. kompatybilno ci elektromagnetycznej 2004/108/WE   2004/108/EG 

pou�ité harmoniza ní normy, zejména: stosowanymi normami zharmonizowanymi, a w szczególno ci:     ,  :

viz p edchozí strana patrz poprzednia strona .  

GR TR RO
    CE Uygunluk Teyid Belgesi EC-Declara ie de conformitate

     �     
    :

Bu cihazın teslim edildi i ekliyle a a ıdaki standartlara uygun oldu unu 
teyid ederiz:

Prin prezenta declar m c  acest produs a a cum este livrat, corespunde cu 
urm toarele prevederi aplicabile:

 E     2006/42/E AB-Makina Standartları 2006/42/EG Directiva CE pentru ma ini 2006/42/EG
        

    I, . 1.5.1      
 2006/42/EG.

Alçak gerilim yönergesinin koruma hedefleri, 2006/42/AT makine 
yönergesi Ek I, no. 1.5.1'e uygundur.

Sunt respectate obiectivele de protec ie din directiva privind joasa 
tensiune conform Anexei I, Nr. 1.5.1 din directiva privind ma inile 
2006/42/CE.

  E -2004/108/E Elektromanyetik Uyumluluk 2004/108/EG Compatibilitatea electromagnetic  � directiva 2004/108/EG
  , : kısmen kullanılan standartlar için: standarde armonizate aplicate, îndeosebi:

  bkz. bir önceki sayfa vezi pagina precedent

EST LV LT
EÜ vastavusdeklaratsioon EC - atbilst bas deklar cija EB atitikties deklaracija
Käesolevaga tõendame, et see toode vastab järgmistele asjakohastele 
direktiividele:

Ar �o m s apliecin m, ka �is izstr d jums atbilst sekojo�iem noteikumiem: �iuo pa�ymima, kad �is gaminys atitinka �ias normas ir direktyvas:

Masinadirektiiv 2006/42/EÜ Ma� nu direkt va 2006/42/EK Ma�in  direktyv  2006/42/EB
Madalpingedirektiivi kaitse-eesmärgid on täidetud vastavalt masinate 
direktiivi 2006/42/EÜ I lisa punktile 1.5.1.

Zemsprieguma direkt vas dro� bas m r i tiek iev roti atbilsto�i Ma� nu 
direkt vas 2006/42/EK pielikumam I, Nr. 1.5.1.

Laikomasi �emos tampos direktyvos keliam  saugos reikalavim  pagal 
Ma�in  direktyvos 2006/42/EB I priedo 1.5.1 punkt .

Elektromagnetilise ühilduvuse direktiiv 2004/108/EÜ Elektromagn tisk s savietojam bas direkt va 2004/108/EK Elektromagnetinio suderinamumo direktyv  2004/108/EB
kohaldatud harmoneeritud standardid, eriti: piem roti harmoniz ti standarti, tai skait : pritaikytus vieningus standartus, o b tent:

vt eelmist lk skat t iepriek� jo lappusi �r. ankstesniame puslapyje

SK SLO BG
ES vyhlásenie o zhode ES � izjava o skladnosti E -   
Týmto vyhlasujeme, �e kon�trukcie tejto kon�truk nej série v dodanom 
vyhotovení vyhovujú nasledujúcim príslu�ným ustanoveniam:

Izjavljamo, da dobavljene vrste izvedbe te serije ustrezajo slede im 
zadevnim dolo ilom:

,      :

Stroje - smernica 2006/42/ES Direktiva o strojih 2006/42/ES   2006/42/EO
Bezpe nostné ciele smernice o nízkom napätí sú dodr�iavané v zmysle 
prílohy I, . 1.5.1 smernice o strojových zariadeniach 2006/42/ES.

Cilji Direktive o nizkonapetostni opremi so v skladu s 
prilogo I, �t. 1.5.1 Direktive o strojih 2006/42/EG dose�eni.

         
 .  I,  1.5.1    

 2006/42/E .
Elektromagnetická zhoda - smernica 2004/108/ES Direktiva o elektromagnetni zdru�ljivosti 2004/108/ES E   �  2004/108/E
pou�ívané harmonizované normy, najmä: uporabljeni harmonizirani standardi, predvsem:  :

pozri predchádzajúcu stranu glejte prej�njo stran .  

M
Dikjarazzjoni ta� konformità KE
B'dan il-mezz, niddikjaraw li l-prodotti tas-serje jissodisfaw id-
dispo izzjonijiet relevanti li ejjin:

Makkinarju - Direttiva 2006/42/KE
L-objettivi tas-sigurta tad-Direttiva dwar il-Vulta  Baxx huma konformi WILO SE

Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund

j g
mal-Anness I, Nru 1.5.1 tad-Direttiva dwar il-Makkinarju 2006/42/KE.

Kompatibbiltà elettromanjetika - Direttiva 2004/108/KE
kif ukoll standards armonizzati b'mod partikolari: 

ara l-pa na ta' qabel

WILO SE
Nortkirchenstraße 100
44263 Dortmund
Germany






